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64 mittex

sprach. Sie ist als längs-, quer- oder bi-elastische Web-
version im Modetrend. Für Auto, Sport und Freizeit ein
ausbaufähiger Markt.

Accessoires

sind heute vielfach im Angebot des Herstellers von Lei-
sure-wear zu finden, da die Abstimmung in Stoff, Dessin
und Farbe eine entscheidende Bedeutung gewonnen ha-
ben. So gehören Mützen, Hüte als Coordonnés zu Blou-
sons und Jacken, ebenfalls zum Jack's-Angebot, wie Hern-
den, Foulards, Pullover usw. In der gekonnten Zusammen-
Stellung und Abstimmung liegt der modische Chic.

Ritex AG, CH-4800 Zofingen
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Neues System
zur Erfassung und Verarbeitung
von Produktionsdaten

Sulzer entwickelte das computergesteuerte System 913-M
zur automatischen Erfassung und Verarbeitung von Pro-
duktionsdaten, speziell für den Einsatz in kleineren und
mittleren Unternehmen der Textilindustrie.

Merkmale des Systems

— Möglichkeit der Erfassung aller wesentlichen Betriebs-
daten, wie Laufzeiten, Stillstandszeiten und -Ursachen,
Produktionswerte (z. B. Drehzahlen).

— Zyklische Auswertung und übersichtliche Protokollie-
rung der Daten mit Ausgabe auf Drucker oder Daten-
Sichtgerät (z. B. je Schicht).

— Einfache und betriebsgerechte Bedienung (z. B. Dekla-
ration der Stillstandsursache direkt an der Produktions-
maschine).

— Möglichkeit der Installation und Wartung der Anlage
durch betriebseigenes Personal.

— Ausbaufähigkeit. Der Anschluss an EDV-Anlagen ist
direkt oder über Datenträger möglich. Bei Aus-
weitung der automatischen Produktionsdatenerfassung
und -Verarbeitung auf andere Abteilungen oder Be-
triebe kann die Zentraleinheit des Systems 913-M
als Konzentrator an das System 913-L angeschlossen
werden.

Wesentliche Teile der Zentraleinheit:

— Rechner D1081 mit Kernspeicher, Netzausfallschutz
und Anschlussmöglichkeit für periphere Geräte (Da-
tensichtgerät, Drucker, Floppy-Disk).

Neues computergesteuertes System 913-M zur automatischen
Erfassung und Verarbeitung von Produktionsdaten für kleinere
und mittlere Unternehmen der Textilindustrie.

— Echtzeituhr D4072.
— Maschineneingangskassetten D 2877 mit Rechner-

anschlusslogik D 4860 zur Aufnahme der Eingangs;
schaltungenvon je 64 Maschinen mit bis zu drei

Stillstandsursachen und mit Deklarationsmöglichkeit
Es können maximal drei Kassetten (192 Maschinen)
angeschlossen werden.

— Speiseeinschub D 5302 mit Trenntransformator und

Netzgerät.
— Lochstreifenleser D 2400 mit Rechneranschlusslogik

zum Einlesen der System- und Testprogramme.

Neue Sicherheits-Lichtschranken —

SUVA-zugelassen

Die neuen Einweg-Sicherheitslichtschranken bestehen aus

Sender, Empfänger sowie dem Spezialverstärker und sind

zugelassen als berührungslos wirkende Schutzeinrichtun-
gen mit Selbstüberwachung.

Aus den einzelnen Schutzschranken können auch Schutz-
gitter oder Schutzvorhänge gebildet werden.

Die Lichtsender und Lichtempfänger sind in robusten,
verchromten Metallgehäusen eingebaut. Das System is'

in Gallium-Arsenid-Technik aufgebaut, Pulsfrequenz 5 kHz-

Dadurch wird eine extrem hohe Fremdlichtunempfindlich-
keit gewährleistet.

Es stehen Lichtschranken mit Reichweiten von 0—1 m

resp. 0—4 m zur Verfügung.

Der Sicherheitsverstärker steuert direkt das eingebaute
Ausgangsrelais mit den Daten 250 V AC, 2 A, 440 VA an-

Speisespannung 220VAC (andere AC-Spannungen mög'
lieh).

Die Anwendungsgebiete sind gegeben durch extrem hohe

Sicherheitsanforderungen oder SUVA-Vorschriften.

Reglomat AG, CH-9006 St. Gallen
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